
Nutzungsanleitung
AutoBerufe

Werkzeugkasten
Der AutoBerufe Werkzeugkasten unterstützt Kfz-Betriebe dabei, Auszubildende zu
gewinnen, den Bewerbungsprozess zu verbessern und junge Menschen langfristig
an den Betrieb zu binden. Auf der Startseite finden Nutzer:innen eine Übersicht
über die Themenbereiche und können direkt in die passenden Kapitel einsteigen.
Aktuell gibt es unter anderem Inhalte zu Employer Branding, Karriereseite und
Nachwuchswerbung. Weitere Kapitel wie Berufsorientierung,
Rekrutierungsprozess, Bewerbungsprozess, Onboarding und Azubi-Bindung sind
ebenfalls angelegt, teils aber noch in Überarbeitung.

So wird der Werkzeugkasten genutzt:
1. Startseite aufrufen
Über die Startseite erhalten Sie einen schnellen Überblick über alle verfügbaren
Themen und Kapitel.
 

2. Passendes Kapitel auswählen
Wählen Sie das Thema aus, das für Ihren Betrieb gerade wichtig ist, zum Beispiel
Arbeitgebermarke, Karriereseite oder Nachwuchswerbung.
 

3. Unterthemen öffnen
Innerhalb der Kapitel finden Sie einzelne Unterbereiche mit Erklärungen,
praktischen Hinweisen und weiterführenden Informationen. Im Kapitel
„Employer Branding“ gibt es zum Beispiel die Bereiche Einführung,
Arbeitgeberpositionierung, internes und externes Employer Branding.
 

4. Materialien herunterladen und direkt einsetzen
Viele Inhalte werden durch PDF-Zusammenfassungen, Hörbücher, Checklisten
oder weitere Materialien ergänzt. Diese können direkt heruntergeladen und im
Betrieb genutzt werden.

https://werkzeugkasten.autoberufe.de/
https://werkzeugkasten.autoberufe.de/


5. Praxisbeispiele und Aktionen nutzen
Zusätzlich finden Sie auf der Website Aktionen und Materialien, etwa zu mehr
Frauen in Kfz-Werkstätten und Autohäuser, zur Ausbildungsgestaltung oder zur
Integration internationaler Fachkräfte.

Tipp:
Der Werkzeugkasten eignet sich besonders gut, um Schritt für Schritt
einzelne Themen anzugehen. Am besten starten Sie mit dem Bereich, in dem
Ihr Betrieb aktuell den größten Unterstützungsbedarf hat. Die Inhalte sind so
aufgebaut, dass Sie sich schnell orientieren und passende Maßnahmen direkt
ableiten können. 
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Bei Fragen wenden Sie sich gerne an uns: 
Initiative AutoBerufe – Zukunft durch Mobilität 
Franz-Lohe-Straße 21 53129 Bonn 
www.autoberufe.de 
information@autoberufe.de 
www.wasmitautos.com 
hello@wasmitautos.com

Haftungsausschluss:
Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen erheben keinen
Anspruch auf Vollständigkeit. Obwohl sie nach bestem Wissen und
Gewissen erstellt worden ist, kann keine Haftung für die inhaltliche
Richtigkeit der darin enthaltenen Informationen übernommen werden.

Copyright und Rechtsvorbehalt:
Alle Rechte vorbehalten. Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner Form
(Druck, Fotokopie, Mikrofilm oder einem anderen Verfahren) ohne
schriftliche Genehmigung des Herausgebers reproduziert oder unter
Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet, vervielfältigt oder
verbreitet werden.
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